
BILLERBECK AKTUELL

7 Redaktionstipp
Begegnungsfest: Heute, 17 Uhr
„Wie und wo leben Flüchtlinge
in Billerbeck?“, Haus Lilienbeck
1, 19.30 Uhr Begegnung im Ev.
Kirchenzentrum bei Musik, Inte-
ressierte sind willkommen.

Konzert: Heute, 20 Uhr, Konzert
mit Tom Vieth und seiner Blues-
band im Forum, Eintritt: 11 Euro
(ermäßigt 9 Euro).

7 Öffnungszeiten
Kath. Öffentl. Bücherei: 16 -
17.30 Uhr.

DJK-VfL-Büro: 15 - 17 Uhr
2930-930.

Wertstoffhof Höven: 13 - 18
Uhr, Brink

Kath. Pfarrbüro Laer: Heute,
8-11 Uhr, 202554/ 6287.

7 Ausstellungen
Kolvenburg: Heute, 13 - 18 Uhr,
Jan de Maesschalck, bis 1. No-
vember

Bahnhof: „Angekommen, blei-
ben, gehen“, bis 21.10.

Galerie am Dom: Heute 14 - 18
Uhr geöffnet.

7 Abfuhr
Gelbe Tonne: Heute im Innen-
und Außenbereich.

Biotonne: Heute Abfuhr.

7 Jugend
Jugendzentrum: Heute, 16 - 22
Uhr offener Treff, 16 - 18 Uhr
Filmwerkstatt, 18 - 20 Uhr Mo-
pedwerkstatt, 20 - 22 Uhr Akti-
onstag.

Jugendtreff Holthausen: Heute,
18 - 21 Uhr für 9- bis 14-Jährige,
im Pfarrhaus.

7 Stadt
Wochenmarkt: Heute, 14 - 18
Uhr, Lange Straße.

7 Vereine/Verbände
DJK-VfL, Eltern-Kind-Turnen:
Heute 15 - 16 Uhr, Gemein-
schaftsschule.

DJK-VfL, Tischtennis: Heute, 18 -
20 Uhr, Training Jugend/Schüler,
Turnhalle d. Gemeinschaftsschu-
le.

SV Türme: Heute, 19 Uhr, offene

Schachabend, Alte Landwirt-
schaftsschule.

7 Lebenshilfe
Telefonseelsorge: 24-Stunden:

20800/ 1110111 o. 20800/
1110222 gebührenfrei/anonym.

Hospizgruppe: Infos unter
2 931188.

Pflegeberatung Kreis Coesfeld:
mo. bis fr., 8.30 - 12 Uhr; di. und
do., 13.30 - 15.30 Uhr,
2 02541/ 185520.

7 Kirche
Ev. Kirche: Heute, 9-12 Uhr Mut-
ter-Kind-Gruppe für Flüchtlinge,
10-11.30 Uhr Yoga Kurs

kfd: Montag (5.10.) 11 Uhr Rad-
tour ab Pfarrheim, Thema: Kreu-
zungen des Lebens er-Fahren“,
Anmeldung bei M. Roters (Tel.
930092).

7 Bereitschaft
Notfallpraxis, am Franz-Hospital
in Dülmen, Vollenstr. 10: Heute
16 - 19 Uhr (ohne Anmeldung)

Notfallpraxis an den Christopho-
rus-Kliniken in Coesfeld: Sams-
tag, Sonn- und Feiertag: 8 - 22
Uhr, Kernsprechstunde: 10 - 13
und 16 - 19 Uhr

Dringende Hausbesuche:
2116 117

Notfallpraxis für Kinder und Ju-
gendliche an den Christophorus-
Kliniken in Coesfeld: Heute 16 -
19 Uhr; Sonn- und Feiertag: 10 -
13 und 16 - 19 Uhr

Apotheke: Heute: Apotheke am
Münstertor, Münsterstr. 37, Bil-
lerbeck, 202543/25337;
Samstag: Bären-Apotheke,
Schüppenstr. 19, Coesfeld,
202541/2015; Sonntag:
Markt-Apotheke, Darfelder
Markt 12, Darfeld, 202545/
275 u. Markt-Apotheke, Vollen-
straße 8, Dülmen, 202594/
86686

Augenarzt und HNO-Arzt:
Samstag und Sonntag unter
2116 117

Zahnarzt: Samstag u. Sonntag
von 10 - 12 und 18 - 19 Uhr: Ul-
rike Munkelt, Coesfeld, Lobur-
gerstr. 2, 2025417 7677, pri-
vat 202541/ 8011378
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Freilichtbühne bietet Kurse an
BILLERBECK. In den Herbst
mit Theater: Schau-
spielerei, Stimmbildung,
Bühnenbild, Technik
und Papiermodellbau
stehen auf dem Kurs-
plan, den die Freilicht-
bühne Billerbeck für
Kinder und Erwachsene
anbietet. Die Kurse
umfassen zwei bis zehn
Termine und sind auf
der Homepage der Frei-
lichtbühne veröffent-

licht. Sowohl Kinder als
auch Erwachsene kön-
nen sich anmelden. Es
gibt auch noch Ferien-
angebote, die als Familie
gemeinsam wahrge-
nommen werden kön-
nen. Anmeldungen
sind per E-Mail an bil-
dungswerk@freilicht-
buehne-billerbeck.de
möglich.
| www.freilichtbuehne-bil-

lerbeck.de

Billerbeck

Sportpark-Pläne werden offen gelegt
BILLERBECK (sdi). Öffent-
lich im Rathaus ausge-
legt werden die Pläne für
die Erweiterungen
und die neue Zufahrt am
Sportpark. Das hat der
Rat einstimmig beschlos-
sen. Geplant ist, dass es
für den Sportpark eine
neue Zufahrt geben
soll. Per Auto soll das Ge-
lände künftig direkt

von der Kreisstraße 30
(Helker Berg) erreich-
bar sein. Die alte und bis-
herige Zufahrt soll da-
für geschlossen, nur noch
für Radfahrer und
Fußgänger passierbar ge-
macht werden. Zudem
sind Erweiterungen im
Bereich der Tennis-
plätze und des Hallen-
sports geplant.

Bürgerstiftung gehört zu Top Ten
Siebter Platz unter allen Stiftungen in Deutschland / Hohe Spendenbereitschaft

BILLERBECK. Über eine große
Überraschung freuen sich
die Aktiven der Bürgerstif-
tung Billerbeck: 2014 ist die
Stiftung bezüglich der Spen-
deneinnahmen-pro-Kopf
auf dem siebten Platz von
den 387 Bürgerstiftungen in
Deutschland gelandet. „Da-
mit haben wir nicht gerech-
net und freuen uns sehr da-
rüber“, sagt Stiftungsvor-
stand Günter Idelmann. „Wir
haben eine hohe Spenden-
bereitschaft hier in Biller-
beck und das bewirkt, dass
wir zahlreiche Projekte un-
terstützen können. 2014 ist
das Benefizkonzert der Bun-
deswehr BigBand, veranstal-
tet von der Volksbank
Baumberge und dem Blasor-
chester Billerbeck, sowie der

Adventskalender sehr er-
folgreich verlaufen. Hinzu
kommen zahlreiche Spen-
den, die bei Feierlichkeiten
gesammelt werden oder von
Privatpersonen eingehen.“

Im Jahr 2015 plant die
Bürgerstiftung Projekte mit
einem Gesamtvolumen von
41 650 Euro zu unterstützen.
Insgesamt erhielt die Bür-
gerstiftung im Jahr 2014
42 799 Euro – das sind um-
gerechnet pro Kopf 3,72
Euro. Jedes Jahr publiziert
die Stiftung Aktive Bürger-
schaft, zum Tag der Stiftun-
gen – also gestern – die Er-
gebnisse ihrer Umfrage bei
allen deutschen Bürgerstif-
tungen im „Report Bürger-
stiftungen. Fakten und
Trends“.

In Billerbeck gibt es eine hohe Spendenbereitschaft, wie die
Bürgerstiftung betont. Foto: Archiv

Von Stephanie Dircks

BILLERBECK. In der zweiten
Herbstferien-Woche soll es
voraussichtlich losgehen.
Dann soll der Startschuss für
die Erneuerung der Orts-
durchfahrt 581 erfolgen.
Knapp 800 Meter der Lan-
desstraße – das ist die Darfel-
der Straße/Holthauser Stra-
ße zwischen Mini-Kreisel
und Einmündung Josefstra-
ße – sollen saniert werden.
Ein genauer Tag für den Be-
ginn der Baumaßnahme ste-
he aber noch nicht fest. „Das
ist witterungsabhängig“, sagt
Reiner Weidekemper vom
Landesbetrieb Straßen NRW.

Dieser Straßenabschnitt
stammt noch aus den 60er
Jahren, weist erhebliche
Schäden auf – Fahrbahn und
Gehweg sind betroffen. „Die
Straße ist abgängig“, so Josef
Brinkhaus, Sprecher des
Landesbetriebs Straßen
NRW. Handlungsbedarf be-
stehe. Und: Mehr Sicherheit
soll im Zuge der Sanierung
auch erreicht werden, wie
seitens des Landesbetriebs
betont wird.

Vom Minikreisel bis zur
Kreuzung Beerlager Straße/
Schmiedestraße werden
beidseitig Hochborde, über
die die Radfahrer künftig ge-
führt werden, angelegt. 1,60
Meter breit sind die Radwe-
ge. Zwischen ihnen und der

Fahrbahn soll es einen 50
Zentimeter breiten Sicher-
heitsstreifen geben. Die Stra-
ße soll eine Gesamtbreite
von 6,50 Meter haben – also
3,25 Meter für jede Fahr-
bahn.

Die Ampelanlagen auf
dem gesamten Straßenab-
schnitt werden erneuert. Die
Ampel in Höhe der Bahnhof-
straße soll wie der komplette
Einmündungsbereich bar-
rierefrei gestaltet werden.
Das gilt auch für die beiden
Bushaltestellen im Bereich

der Alten Landwirtschafts-
schule und in Höhe der Ein-
mündung Bahnhofstraße.
Im Bereich der Kreuzung
Darfelder Straße/ Beerlager
Straße ist vorgesehen, für die
Radfahrer so genannte Auf-
stelltaschen einzurichten,
also Flächen, auf denen sie
sicher warten können, bis es
grün wird.

Parallel zur Straßensanie-
rung sollen auch Arbeiten
am Kanalsystem stattfinden
– also Erneuerungen an
Grundstücksanschlüssen.
Saniert werden aber nur die
Anschlüsse, „die in einer of-
fenen Bauweise saniert wer-

für die Sanierung von Kanal-
anschlüssen an Wohnhäu-
sern aufgebracht. Der Rest-
betrag ist für die Erneuerung
der Gehwege.

ten für die Baumaßnahme.
Davon tragen circa 110 000
Euro die Stadt Billerbeck
und der Abwasserbetrieb –
28 000 Euro werden dabei

den können“, so Rainer
Hein, Leiter des städtischen
Abwasserbetriebes. „Die be-
troffenen Bürger wissen Be-
scheid. Es gab dazu auch
eine Bürgerversammlung.“

In drei Abschnitte wird die
Baumaßnahme gegliedert.
Der erste Abschnitt umfasst
den Bereich vom Minikreisel
bis zur Mitte Altenberger
Weg, der zweite Abschnitt
dann vom Altenbeeger Weg
bis zur Mitte der Kreuzung
Beerlager Straße/Schmiede-
straße sowie der dritte von
der Kreuzung bis zur Josef-
straße. Der dritte Abschnitt
umfasse auch nur eine De-
ckensanierung. „Mit wel-
chem Abschnitt gestartet
wird, obliegt der bauausfüh-
renden Firma“, so Bruno
Tenhumberg vom Landesbe-
trieb.

Spätestens bis Mitte
nächsten Jahres soll alles
fertig sein. Die Firma Dieck-
mann aus Osnabrück, die
mit der Sanierung beauftragt
ist, wird noch ein Schreiben
mit Infos und Ansprechpart-
nern an die Anlieger schi-
cken Unter Vollsperrung
werden die Arbeiten stattfin-
den. Tenhumberg: „Die An-
lieger sollen aber immer zu
ihren Häusern kommen.“
Für alle anderen wird eine
Umleitungsstrecke einge-
richtet. Auf rund 680 000
Euro belaufen sich die Kos-

Sanierung für
mehr Sicherheit

Ortsdurchfahrt wird erneuert

Über die Sanierung der Ortsdurchfahrt 581 (Darfelder Straße) zwischen Mini-Kreisel und Einmündung Josefstraße informierten gestern (v.l.) Reiner Weidekemper, Josef
Brinkhaus, Bruno Tenhumberg (alle Straßen NRW) und Rainer Hein (Stadt Billerbeck). Foto: Stephanie Dircks

Der Verlauf der Punkte zeigt den Abschnitt der Straße, der sa-
niert werden soll.

„Die Straße ist ab-
gängig.“
Josef Brinkhaus, Sprecher des Lan-
desbetriebs Straßen NRW

Palliativnetz
stellt sich vor

BILLERBECK. „Palliativer Um-
gang“ mit Senioren steht im
Fokus eines Infoabends. Um
Missverständnisse zu mini-
mieren und gleichzeitig auf-
zuklären, wollen Dr. Michael
Gösling (Geriater, Oberarzt,
Palliativmediziner) und
Hedwig Benning (Koordina-
torin) die Grundgedanken
des Palliativnetzes, Statisti-
ken und die Arbeitsweise
vorstellen. Hier gibt es die
Gelegenheit, in einen offe-
nen Austausch zu kommen
und Fragen zu stellen. Auch
die Hospizgruppe Billerbeck
wird vor Ort sein. Der Infor-
mationsabend des Palliativ-
netzes Kreis Coesfeld findet
am Mittwoch (14. 10.) um
18.30 Uhr im St. Ludgerus-
Stift statt. Alle Interessierten
sind willkommen.

Gipfelpunkt im sinfonischen Schaffen
Orgelsommer findet am Tag der deutschen Einheit seinen Abschluss / Lichtscheidel gestaltet Konzert

BILLERBECK. Mit einem Orgel-
konzert am morgigen Sams-
tag findet um 19.30 Uhr im
Dom der zweite „Baumber-
ger Orgelsommer“ am Tag
der deutschen Einheit sei-
nen Abschluss. Das Konzert
wird von Winfried Licht-
scheidel, Organist und Kan-
tor an St. Martinus und Lud-
gerus in Sendenhorst, gestal-

tet. Zu Gehör kommt neben
dem „Choral Varié über Veni
Creator“ des französischen
Komponisten Maurice Du-
ruflé die neunte Sinfonie
„Aus der Neuen Welt“ von
Antonín Dvorák in einer Be-
arbeitung für Orgel. Die Sin-
fonie ist heute das bekann-
teste Werk Dvoráks und ge-
hört zu den meistgespielten

Sinfonien weltweit. Sie ent-
stand auf der Höhe der Meis-
terschaft des Komponisten
und stellt dessen letzten Gip-
felpunkt in seinem sinfoni-
schen Schaffen dar, heißt es
in der Ankündigung für das
Abschlusskonzert zum
„Baumberger Orgelsom-
mer“.

Winfried Lichtscheidel

wurde 1980 in Friedrichsha-
fen geboren und studierte
Kirchenmusik und Orgel in
Stuttgart, wo er zusätzlich
auch sein Konzert-Examen
ablegte. Bei nationalen und
internationalen Orgelwett-
bewerben errang er zahlrei-
che erste Preise, so beim Eu-
ropäischen Orgelwettbe-
werb in Ljubljana, den Inter-

nationalen Orgelwettbewer-
ben „Domberg-Prediger“ in
Erfurt sowie „Olivier Messia-
en und Max Reger“ in Graz.
Dazu war er 2009 Preisträger
beim Internationalen Bach-
Wettbewerb in Wiesbaden.
Als Organist konzertierte
Winfried Lichtscheidel bei
renommierten Festivals in
mehreren Ländern Europas.

Beim Fest einander begegnen
BILLERBECK. Zum Begeg-
nungsfest laden heute
die Kirchengemeinden,
die Caritas und „Hier-
geblieben“ ein. Um 17
Uhr sind Interessierte
eingeladen, ins Haus „Li-
lienbeck 1“ zu kom-

men, um sich dort über
dieWohnsituationvon
Flüchtlingen zu infor-
mieren. Um 19.30 Uhr
findet ein Begegnungs-
fest mit Musik im
Evangelischen Kirchen-
zentrum statt.
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